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Programm - Programme
1. Begrüssung - Mot de bienvenue

2. Präsentationen - Présentations

3. Schlusswort - Mot de fin

4. Apero - Apéro



Kerzers

Cosima Oesch
Leiterin offene Kinder- und Jugendarbeit



Mont-Vully

Charlotte Burnier
Animatrice socio-culturelle



SOZIOKULTURELLE

ANIMATION VOM

VULLY
• Was ist es genau ?

• Geschichte

• Funktionsweise (Animation, Caverne, Oxygène und Accos)

• Religiöser / laizistischer Teil

• Rollen der Fachleute

• Antriebe

• Finanzierung

• Was machte dies möglich ?



Diverse 
Projekts

Lager, Prävention, 
Bürgerbeteiligung, 

usw.

Katechismus
(OS)

Konfirmationslauf

La Caverne
Animationszentrum

Accos

Oxygène
Segelklub & 

Animationszentrum

SOZIOKULTURELLE

ANIMATION VOM

VULLY



HISTORISCHER RÜCKBLICK
• 1993 Anstellung eines Jugendarbeiters der Kirchgemeinde Môtier-Vully (KT OS)

• 1990-1994 Drogenprobleme und Gewalt unter Jugendlichen

• 1994 Mobilisierung (Eltern, Pfarrer, Arzt...) und Gründung einer 

Präventionsgruppe (PréVu) (Tod eines Jugendlichen)

Erweiterung des Mandats des Jugendarbeiters

• 1994 Gründung des Segelclubs und Animationszentrums Ichtus Vully durch 

Jugendliche

• 1996 Anstellung einer Praktikantin (in Ausbildung EESP)

(finanziert durch die Gemeinde)

• 1996 Erstellung des Zentrums «la Caverne» (6-monatiges Projekt…)



HISTORISCHER RÜBLICK
• 2016 Vereinbarung zwischen Gemeinde und Pfarrei (Übernahme eines Teils der Gehälter für die Animation)

• 2016-2020 Partizipativer Prozess zur Neugestaltung des Seeufers in Nant

• 2022 Einweihung des Gebäudes O’Lac, in dem sich der Club Oxygène 

 und die Rettungsgesellschaft vom Vully befinden

• Aktuel 2 Animationszentren (Oxygène / Caverne )

Organisation von Lagern und verschiedenen punktuellen Projekten

1 Soziokultureller Animator (90%)

1 Soziokulturelle Animatorin (50%)

mehrere Hilfsleute für die Animation (10%)

(Einwohnerzahl der Gemeinde Mont-Vully ~4’500 habitants)



FUNKTIONSWEISE DER 

ANIMATION IM VULLY

« Si vous voulez que vos 
enfants gardent les deux 
pieds sur terre, mettez 
quelques responsabilités sur 
leurs épaules » 

[Abigail Van Buren] 

« Wenn Sie wollen, dass
Ihre Kinder mit beiden
Beinen auf dem Boden 
bleiben, übertragen Sie

ihnen ein wenig
Verantwortung »

(mit Deepl übersetzt)



RELIGIÖS / LAIE

Aktivitäten der 
Kirchgemeinde
Katechismus (OS), 
Begleitung der Konfirmanden, 
Accos…

Aktivitäten der 
Gemeinde

La Caverne, 
Oxygène,

Prävention, 
Lager, 

Punktuelle Projekte…

Gemischte
Aktivitäten

Skilager, 
punktuelle

Aktivitäten…



FUNKTIONSWEISE DES ZENTRUMS «CAVERNE»

• Ende September bis Pfingsten 

• Jeden Freitagabend geöffnet (19:30 Uhr bis Mitternacht)

• Taxiservice für die Rückfahrt

• Ab der 10HARMOS

• Eine Mahlzeit für 5.-, Sirup für 1.-

• Animierte Abende und freier Eintritt

• Von Jugendlichen geleitet (Jugendkomitee 15-25 Jahre)

• Unter der Woche für das Komitee geöffnet



FUNKTIONSWEISE DES KLUBS «OXYGÈNE»

• Pfingsten bis Ende Oktober

• Material für Mitglieder das ganze Jahr über frei zugänglich (6–22 Uhr)

• Segelkurse und Aktivitäten ab Ende der 7HARMOS

• Sommercamp ab Ende der 9HARMOS

• Mahlzeit für 5.-, Sirup für 1.-

• Von Jugendlichen geleitet (Jugendkomitee 15-25 Jahre)

• Kurse von Jugendlichen für Jungendliche (J+S-Leiterinnen und -Leiter 18-25 Jahre)



FUNKTIONSWEISE DER ACCOS

• Während des Schuljahres

• Jugendliche zwischen 15 und 25 Jahren

• Begleiten der außerschulischen Aktivitäten der reformierten KT (OS)

• Tauschen sich über ihren Glauben und ihre Spiritualität aus

• Sommercamp für Grundschulkinder

ACCOS



ROLLEN DER FACHLEUTEN

AUSBILDUNG

BEGLEITUNG

VERANTWORTUNG

NACHHALTIGKEIT



ANTRIEBE

PARTIZIPATION

OFFEN FÜR ALLE

AUSBILDUNG



FINANZIERUNG

• KIRCHGEMEINDE Steuerung, Anstellung, Personalmanagement & 

Finanzierung

• GEMEINDE Steuerung, Infrastrukturen & Finanzierung

• STIFTUNG Finanzielle Unterstützung



WAS MACHTE DIES MÖGLICH ?

WILLE

ENGAGEMENT

FINANZIERUNG

TEILNAHME

VERTRAUEN



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT !



Gurmels

Sabrina Dulaj
Sarah Angelucci

Mitarbeiterinnen Jugendarbeit





Courtepin

Gilda Bello
Gemeinderätin





Murten

Yvan Messerli
Leiter offene Kinder- und Jugendarbeit



OKJA Murten

➢Die Offene Kinder und Jugendarbeit Murten 

(OKJA) fördert die soziale und kulturelle 

Entwicklung von Kindern und Jugendlichen

➢ Sie bietet ein breites Spektrum an Aktivitäten 

und Projekten, die sich an den Bedürfnissen der 

jungen Menschen orientieren wie zum Beispiel 

sportliche und kulturelle Aktivitäten, mobile 

Präsenz und punktuelle Veranstaltungen

➢Die OKJA Murten ist stark in das lokale 

Netzwerk eingebunden und arbeitet eng mit 

diversen Partnern zusammen (Schule, Kirchen, 

Eltern und diverse Vereine)



Jugendhaus Roxx

Als zentrale Infrastruktur steht das Jugendhaus 

ROXX zur Verfügung.  Dieses bietet mit geeigneten 

Räumlichkeiten vielfältige Materialien für die 

Kinder- und Jugendarbeit



Team OKJA

➢Das Team OKJA besteht aus 2 Mitarbeitenden 

sowie einer Fachverantwortlichen Person mit je 

einem Pensum von 50%

➢ Wir sind kundenorientiert, fördern die 

Beziehungsarbeit, das Mitdenken und die aktive 

Partizipation der Teilnehmenden

➢ Ein Hauptziel ist das Vertrauen der Kinder und 

Jugendlichen zu erhalten, um sie in ihrer 

Lebenswelt begleiten und stärken zu können



1. Beispiel Animation:
Projekt PRIMA:  

➢Das Projekt Prima ist für Primarschulkinder ab 

6 Jahren geeignet

➢ Es wurde aufgebaut, um den Kindern eine 

sinnvolle Beschäftigung zu ermöglichen

➢Die Sozialkompetenzen und das Selbstwert 

werden dort aufgebaut und gefördert

➢ Es handelt sich um ein niederschwelliges (für 

alle Lebenslagen zugänglich), unverbindliches, 

kostenloses und offenes Angebot



Ziel Projekt PRIMA

➢Kindern einen offenen Raum (drinnen und 

draussen) anbieten, wo sie am 

Mittwochnachmittag Aktivitäten durchführen 

können und dabei professionell begleitet werden 

➢Das Projekt orientiert sich an den Bedürfnissen 

der Kinder und bietet diverse Animationen wie 

Theater- und Sportaktivitäten. Zusätzlich werden 

die Teilnehmenden ermutigt, kreativ mitzuwirken, 

ohne Leistungsdruck



2. Beispiel Animation: 



Ziel Jugendtreff ROXX

➢Der Jugendtreff ROXX ist für Jugendliche ab 12 

Jahren geeignet

➢Dort werden sie professionell begleitet,  

unterstützt und je nach Bedarf weiter orientiert

➢Die Teilnehmenden werden ermutigt eigene 

Ideen einzubringen, Projekte mitzugestalten und 

Verantwortung zu übernehmen

➢Die Prävention in den Bereichen 

Suchtmittelkonsum und Gewalt wird konkret 

thematisiert und lösungsorientiert in Anspruch 

genommen



Aktuelle Themen

➢Die Themen Jugendgewalt, Verwahrlosung und 

Sucht beschäftigen immer wieder die 

Gesellschaft

➢Vertretende der Gemeinde Murten haben sich 

zum Ziel gesetzt diese Probleme präventiv und 

prophylaktisch (dazu dienend, schützend) 

anzugehen

➢Die OKJA Murten hat diesbezüglich diverse 

Projekte aufgebaut und verwirklicht (Boxing 

Workshop,  Aufsuchende Arbeit)



3. Beispiel Animation:



Aufsuchende Arbeit
Spielmobil in den Ortsteilen



Cargovelo in den 

Quartieren



Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit ☺

Zitat: 
«Die Jugend soll ihre eigenen Wege 

gehen, aber ein paar Wegweiser können 
nicht schaden» Purl S. Buck



Fragen ?
Questions ?

Wünsche zukünftiger Zusammenarbeit ?
Souhaits de collaboration future ?



Herzlichen Dank für eure 
Anwesenheit !

Merci pour votre disponibilité !
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